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Teil A 1: Planzeichnung Planzeichenerklärung

2. Zeichnerische Hinweise und Planzeichen
    ohne Festsetzungscharakter
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Maßstabsleiste

Teil A 2: Zeichnerische Festsetzungen nach § 9 Abs. 4 BauGB i.V.m § 88 Abs. 1 Nr. 1 ThürBO
Ansichten, M 1:200

Vorhabenbezogener  Bebauungsplan FRI649 

"Kindertagesstätte Frienstedt"   

 

 

 Entwurf 
 

       
 
             

 
 
 
 
 
 
 
 

   Maßstab: 1 : 250     Datum: 05.11.2018   Planausschnitt unmaßstäblich               Nachdruck oder Vervielfältigung verboten 

 
 

 
 
 

Planverfasser: 
 
       Am t für S ta dtentwicklung und S ta dtpla nung        
       Löb erstra ße 34, 99096 Erfurt                                                           

 

 
 

Es wird b escheinigt, da ss die Flurstücke m it ihren Grenzen und Bezeichnungen a ls Grundla ge für die 
geom etrischen Festlegungen der neuen städteb a ulichen Pla nung m it dem  L iegenscha ftska ta ster na ch dem  
S ta nd vom             üb ereinstim m en. 
 
Erfurt, den                                                        
 

 
T hüringer L a ndesa m t für Verm essung und Geoinform a tion 

Ka ta sterb ereich Erfurt 
  

 
8,00 Maßlinie, Maßzahl in Meter  

 

Verfahrensvermerke zur Aufstellung des vorhabenbezogen Bebauungsplanes  
FRI649 "Kindertagesstätte Frienstedt"  

1. Der S ta dtra t Erfurt ha t a m  04.07.2013 m it Beschluss Nr.0234/13 den Einleitungs- und Aufstellungsb e-
schluss für den vorha b enb ezogen Beb a uungspla n FR I649 "Kinderta gesstätte Frienstedt" gefa sst. Der Be-
schluss wurde im  Am tsb la tt der L a ndesha uptsta dt Erfurt Nr. 12 vom  05.08.2013 ortsüb lich b eka nnt ge-
m a cht. 

2. Von der frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung na ch § 3 Ab s. 1 und § 4 Ab s. 1 wurde gem äß § 13a  
Ab s. 2 Nr. 1 i.V.m . § 13 Ab s. 2 Nr. 1 Ba uGB a b gesehen.  

3. Die Öffentlichkeit konnte sich im  Z eitra um  vom  13.08.2013 b is 23.08.2013 gem äß 
§ 13a  Ab s. 3 Nr. 2 Ba uGB üb er die a llgem einen Z iele und Z wecke sowie die wesentlichen Auswirkungen 
der Pla nungen unterrichten und zur Pla nung äußern. Ort und Da uer der Unterrichtung sind im  Am tsb la tt der 
L a ndesha uptsta dt Erfurt Nr. 12 vom  05.08.2013 ortsüb lich b eka nnt gem a cht worden. 

4. Der S ta dtra t Erfurt ha t a m  06.09.2017 m it Beschluss Nr. 1292/17, ortsüb lich b eka nnt gem a cht im  Am tsb la tt 
der L a ndesha uptsta dt Erfurt Nr. 17 vom  29.09.2017, den Aufstellungsb eschluss da hingehend geändert, 
da ss der vorha b enb ezogene Beb a uungspla n im  Vollverfa hren gem äß  § 12 Ab s. 1 S a tz 1 Ba uGB i. V. m . § 
2 Ab s. 1 Ba uGB a ufgestellt wird, den Vorentwurf des vorha b enb ezogenen Beb a uungspla nes und dessen 
Begründung geb illigt und die Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit b eschlossen. 

5. Die frühzeitige Öffentlichkeitsb eteiligung gem . § 3 Ab s. 1 Ba uGB, b eka nnt gem a cht im  Am tsb la tt der L a n-
desha uptsta dt Erfurt Nr. 17 vom  29.09.2017, ist vom  09.10.2017 b is zum  10.11.2017 durch öffentliche Aus-
legung des Vorentwurfes und dessen Begründung durchgeführt worden. 

6. Die von der Pla nung b erührten Behörden und sonstigen T räger öffentlicher Bela nge sind gem . § 4 Ab s. 1 
 Ba uGB m it S chreib en vom  29.09.2017 und 20.11.2017 zur Äußerung a uch im  Hinb lick a uf den erforderli-
chen Deta illierungsgra d der Um weltprüfung na ch § 2 Ab s. 4 Ba uGB a ufgefordert worden. 

7. Der S ta dtra t Erfurt ha t a m                  m it Beschluss Nr.                 den Entwurf des vorha b enb ezogenen Be-
b a uungspla nes m it Begründung geb illigt und die öffentliche Auslegung gem . § 3 Ab s. 2 Ba uGB b eschlos-
sen. 

8. Ort und Da uer der öffentlichen Auslegung, sowie Anga b en da zu, welche Arten um weltb ezogener Inform a ti-
onen verfügb a r sind,  sind gem . § 3 Ab s. 2 S a tz 2 Ba uGB im  Am tsb la tt der L a ndesha uptsta dt Erfurt Nr.       
vom                  ortsüb lich b eka nnt gem a cht worden. 

9. Der Entwurf des vorha b enb ezogenen Beb a uungspla nes und dessen Begründung und die wesentlichen, b e-
reits vorliegenden um weltb ezogenen S tellungna hm en ha b en gem . § 3 Ab s. 2 S a tz 1 Ba uGB in der Z eit vom  
                b is zum                  öffentlich a usgelegen. 

10. Die von der Pla nung b erührten Behörden und sonstigen T räger öffentlicher Bela nge sind gem . § 4 Ab s. 2 
 Ba uGB m it S chreib en vom                  zur S tellungna hm e a ufgefordert  worden. 

11. Der S ta dtra t Erfurt ha t a m                  m it Beschluss Nr.                 na ch Prüfung der a b gegeb enen S tellung-
na hm en die Ab wägung b eschlossen und den vorha b enb ezogenen Beb a uungspla n gem äß § 10 Ab s. 1 
Ba uGB i.V.m . § 88 Ab s. 2 T hürBO und  §§ 19, 2 T hürKO a ls S a tzung b eschlossen. 

 
Erfurt, den 
 
 

Ob erb ürgerm eister 
 

Der Beb a uungspla n einschließlich der T extfestsetzung ist gem äß § 21 Ab s. 3 T hürKO b ei der R echtsa ufsichts-
b ehörde  vorgelegt worden. Die S a tzung wurde nicht b ea nsta ndet. 
 

 

 

 

 

 

Die Ü b ereinstim m ung des textlichen und zeichnerischen Inha lts dieses vorha b enb ezogenen Beb a uungspla nes 
m it dem  W illen der S ta dt Erfurt sowie die Einha ltung des gesetzlich vorgeschrieb enen Verfa hrens zur Aufstel-
lung des Beb a uungspla nes werden b ekundet. 
 

Ausfertigung 
 
 
Erfurt, den 
 

L a ndesha uptsta dt Erfurt 
A.Ba usewein 

Ob erb ürgerm eister 
 
Der vorha b enb ezogene Beb a uungspla n wurde gem äß § 10 Ab s. 3 Ba uGB im  Am tsb la tt der L a ndesha uptsta dt 
Erfurt Nr.       vom                  ortsüb lich b eka nnt gem a cht. 
Mit dieser Beka nntm a chung wurde der Beb a uungspla n 
 

Rechtsverbindlich 
 
 
Erfurt, den 
 

Ob erb ürgerm eister 
 
 

 

 
      Rechtsgrundlagen              
 

1. Baugesetzbuch (BauGB) in der Fa ssung der Beka nntm a chung vom  3. Novem b er 2017 (BGBl. I S . 
3634)  
 

2. Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung - BauNVO) 
i.d.F. der Beka nntm a chung vom  21. Novem b er 2017 (BGBl. I S . 3786)  

3. Thüringer Bauordnung vom 13. März 2014 (GVBl.S. 49), zuletzt geändert durch da s zweite Gesetz 
zur Änderung der T hüringer Ba uordnung vom  29. J uni 2018 (GVBl. S . 297) 
 

4. Verordnung über die Ausarbeitung der Bauleitpläne und die Darstellung des Planinhalts 
(Planzeichenverordnung 1990 - PlanzV 90) vom  18.12.1990 (BGBl. 1991 I S . 58), zuletzt geändert 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom  04.05.2017 (BGBl. I S . 1057 (Nr. 25)  
 

5. Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung (Thüringer Kommunalordnung - ThürKO) i.d.F. der 
Neub eka nntm a chung vom  28.01.2003 (GVBl. S . 41), zuletzt geändert durch Art. 1 des Gesetzes zur 
W eiterentwicklung der T hüringer Gem einden vom  10.04.2018 (GVBl. S . 74) 

 
S ta nd: 14.08.2018 

Teil B: Textliche Festsetzungen 
Planungsrechtliche Festsetzungen nach § 9 Abs. 1 und 3 BauGB 
 
 

 Nr.  Festsetzung  Ermächtigung  

 1  Maß der baulichen Nutzung  § 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB  

 1.1  Die festgesetzte Ob erka nte b a ulicher Anla gen ka nn nur a us-
na hm sweise durch untergeordnete Ba uteile der technischen Ge-
b äudea usrüstung üb erschritten werden. Da b ei m üssen Ba uteile 
der technischen Geb äudea usrüstung m indestens um  2,0 m  von 
den Geb äudea ußenka nten zurückgesetzt a ngeordnet werden 
und dürfen eine Grundfläche von jeweils 5,0 m ² sowie eine Höhe 
von m a xim a l 1,50 m  nicht üb erschreiten. 

 § 16 Ab s. 6 Ba uNVO 
 
 

 

 1.2  Bezugseb ene für die festgesetzte Ob erka nte b a ulicher Anla gen 
ist die Höhe der a n da s Ba ugrundstück a ngrenzenden na türli-
chen Geländeob erfläche.  

 § 18 Ab s. 1 Ba uNVO  

       

 2  Flächen für Nebenanlagen, Garagen und Stellplätze   § 9 Abs. 1 Nr. 4 BauGB  

 2.1  Innerha lb  der für Neb ena nla gen festgesetzten Fläche sind ein 
Ab stellra um  für Kinderwa gen und R äum e für Ab fa llb ehälter a ls 
hochb a uliche Neb ena nla ge zulässig. Außerha lb  der für Neb en-
a nla gen festgesetzten Fläche und üb erb a ub a ren Grundstücks-
flächen sind hochb a uliche Neb ena nla gen gem äß § 14 Ab s. 1 
Ba uNVO nur a usna hm sweise zulässig. Ausgenom m en hiervon 
sind S piela nla gen und T erra ssenüb erda chungen. T erra ssen-
üb erda chungen sind b is zu einer T iefe von 4 m  und b is zu einer 
Breite von 8 m  zulässig. 

 § 14 Ab s.1 S a tz 1 und 3 
Ba uNVO 
 

 

 2.2  Ob erirdische offene S tellplätze und Ga ra gen sind a ußerha lb  der 
üb erb a ub a ren Grundstücksfläche und der für S tellplätze festge-
setzten Flächen S T  unzulässig.  

 §12 Ab s. 6 Ba uNVO  

 2.3  Innerha lb  der für S tellplätze festgesetzten Fläche S T  sind nur of-
fene S tellplätze zulässig.  

 §§ 14 Ab s.1 S a tz 3 u.  
12 Ab s. 6 Ba uNVO 

 

       

 3  Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwick-
lung von Boden, Natur und Landschaft 

 § 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB  

 3.1  Ob erflächenb efestigungen a uf den nicht üb erb a ub a ren Grund-
stücksflächen sind m it versickerungsfähigem  Pfla ster oder Pla t-
tenb ela g, a uszub ilden. 

   

 3.2  Für a lle neu zu pfla nzende Bäum e ist da uerha ft ein durchwurzel-
b a rer R a um  von m indestens 12 m ³, b ei einer Breite von m indes-
tens 2 m  zu gewährleisten. Die W urzelb ereiche sind durch ge-
eignete Ma ßna hm en da uerha ft luft- und wa sserdurchlässig zu 
erha lten. Alle Neupfla nzungen von Bäum en, S träuchern und 
sonstiger Bepfla nzung sind zu pflegen und da uerha ft zu erha lten. 
Bei Ausfällen ist gleichwertiger Ersa tz zu leisten. 

   

  3.3  Die W urzelb ereiche der zur Erha ltung festgesetzten Bäum e sind 
a uf einer Fläche von m indestens 10 m ² von Versiegelung freizu-
ha lten und durch geeignete Ma ßna hm en vor Verdichtung zu 
schützen.  

   

       

 4  Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende 
Flächen 

 § 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB  

 4.1  Innerha lb  der zeichnerisch festgesetzten m it L eitungsrechten zu 
b ela stenden Fläche ist zugunsten der T EN T hüringer Energie-
netze Gm b H & Co. KG für die Erdga shochdruckleitung ein L ei-
tungsrecht von je 2 m  b eidseitig der L eitungsa chse zu sichern. 

   

       

 5  Verwendungsverbot bestimmter luftverunreinigender   
Stoffe 

 § 9 Abs. 1 Nr. 23a BauGB  

 5.1  In Feuerungsa nla gen, die na ch Inkra ftsetzung des Beb a uungs-
pla nes neu errichtet werden, dürfen keine flüssigen und festen 
Brennstoffe verb ra nnt werden. Da s Verwendungsverb ot schließt 
explizit den Betrieb  offener Ka m ine gem .     § 2 Nr. 12 der 1. 
BIm S chV ein.  

   

       

 6  Flächen zum Anpflanzen von Bäumen, Sträuchern und 
sonstigen Bepflanzungen sowie mit Bindung für Be-
pflanzungen und für den Erhalt von Bäumen, Sträu-
chern und sonstigen Bepflanzungen 

 § 9 Abs. 1 Nr. 25 BauGB  

 6.1  Innerha lb  des Pla ngeb ietes sind die zeichnerisch festgesetzten 6 
Bäum e a ls Hochsta m m , S ta m m um fa ng 18 – 20 cm , zu pfla nzen, 
da uerha ft zu unterha lten und b ei Ab ga ng gleichwertig zu erset-
zen: Folgende Arten sind zu verwenden: 
 
Ca rpinus b etulus 'Fra ns Fonta ine' / S äulen-Ha inb uche  
T ilia  corda ta  / W inter-L inde  
Aesculus x ca rnea  / R otb lühende R osska sta nie 
  

Die festgesetzten Ba um sta ndorte können b is m a xim a l 3 m  in ih-
rer L a ge verschob en werden.  

 § 9 Ab s.1 Nr. 25 a  Ba uGB  

 6.2  Die nicht üb erb a uten und nicht m it Erschließungen, W egen, 
S pielflächen und T erra ssen genutzte Flächen sind a usschließlich 
gärtnerisch a nzulegen und da uerha ft zu erha lten 

 § 9 Ab s.1 Nr. 25 a  Ba uGB  

 6.3  Der in der Pla nzeichnung a ls zu erha ltend festgesetzte Ba um b e-
sta nd ist da uerha ft zu erha lten und vor schädigenden Einflüssen, 
insb esondere während der Ba ua rb eiten zu schützen. Bei Ab ga ng 
sind diese Bäum e durch einen sta ndortgerechten L a ub b a um  zu 
ersetzen. Pfla nzqua lität: Hochsta m m  S ta m m um fa ng 18 – 20 cm .  

 § 9 Ab s.1 Nr. 25 b  Ba uGB  

 

 

Bauordnungsrechtliche Festsetzungen nach § 9 Abs. 4 BauGB  
in Verbindung mit § 88 ThürBO und nach § 12 Abs. 3 Satz 2 BauGB 
 
 

 Nr.  Festsetzung  Ermächtigung  

 7  Äußere Gestaltung der baulichen Anlagen  § 88 Abs. 1 Nr. 1 ThürBO 
i.V.m. § 12 Abs. 3 BauGB 

 

 7.1  Ba uliche Anla gen sind entsprechend der zeichnerisch festgesetz-
ten Ansichten herzustellen. Ab weichungen sind im  R a hm en der 
sonstigen Festsetzungen a usna hm sweise zulässig, soweit die 
gesta lterischen Grundzüge der Pla nung nicht verletzt werden. 

   

 7.2  Die Gesta ltung der einzelnen Fa ssa den der Geb äude ist gem äß 
den da rgestellten Ansichten a uf der Pla nzeichnung in folgenden 
Ma teria lien a uszuführen: 
- Fa ssa de: Putzfa ssa de und Fa ssa denelem ente m it 
  Holzob erfläche, la siert oder la ckiert  

- Geländer: S ta hl feuerverzinkt, in S pielb ereichen a us Holz, 
  la siert oder la ckiert, 

- Fenster:  Holzfenster 

   

       

 8  Gestaltung der Außenanlagen und Einfriedungen  § 88 Abs. 1 Nr. 4 ThürBO  

 8.1  Einfriedungen sind nur in Form  von hintergrünten Z äunen m it Me-
ta llstäb en oder m it senkrechten Holzstäb en zulässig. 

   

       

 9  Gestaltung der Stellplätze für bewegliche Abfallbehälter  § 88 Abs. 1 Nr. 4 ThürBO  

   Die S tellplätze für b ewegliche Ab fa llb ehälter sind in geeigneter 
W eise vor Einsicht zu schützen. 

   

 

 

 

Teil C: Hinweise (ohne Festsetzungscharakter) 
 
 
 1  Archäologische Funde    

    Der Geltungsb ereich b efindet sich in einem  a rchäologischen R eleva nzgeb iet. Es ist da von a us-
zugehen, da ss b ei Erda rb eiten b a u- und b odena rchäologische S iedlungs-oder Gra b b efunde 
zerstört werden. Desha lb  m üssen Eingriffe in den unterirdischen Ba ura um  denkm a lrechtlich er-
la ub t werden. 
Vorra usetzung für eine Erla ub nis ist eine einvernehm liche Ab stim m ung des Vorha b enträgers m it 
dem  T hüringischen L a ndesa m t für Denkm a lpflege und Archäologie üb er ggf. notwendige a r-
chäologische Untersuchungen. Die Kosten solcher vorb ereitender und/ oder da s Vorha b en b e-
gleitender Untersuchungen ha t der Vorha b enträger b zw. Erla ub nisinha b er im  R a hm en des Z u-
m utb a ren zu tra gen (§§ 13 Ab s. 3, 14 Ab s. 1 S . 6 T hüringer Denkm a lschutzgesetz).  
Z ur Berücksichtigung der Untersuchungsda uer b ei der Z eitpla nung und zur Erm ittlung der Kos-
ten wird eine frühzeitige Konta kta ufna hm e m it dem  T hüringischen L a ndesa m t für Denkm a lpflege 
und Archäologie em pfohlen.  
Die Anzeige- und sonstigen Verha ltenspflichten na ch § 16 T hüringer Denkm a lschutzgesetz gel-
ten ergänzend. Auf da s S cha tzrega l des Freista a tes T hüringen im  Anwendungsb ereich des § 17 
T hüringer Denkm a lschutzgesetz wird für die Z iff. 1 b is 3 ergänzend hingewiesen. 

 

       
 2  Erdaufschlüsse    

   Gepla nte Erda ufschlüsse und größere Ba ugrub en sind der T hüringer L a ndesa nsta lt für Um welt 
und Geologie rechtzeitig a nzuzeigen. Die S chichtenverzeichnisse einschließlich der Erkun-
dungsda ten und die L a geplänen der Bohrungen sind dem  Geologischen Archiv des Freista a tes 
T hüringen zu üb ergeb en.  

 

       
 3  Artenschutzmaßnahmen    

   Notwendige Gehölzentfernungen / Gehölza rb eiten sind a ußerha lb  der Brut- und Vegeta tionszei-
ten vom  01.10. b is 28.02. durchzuführen. Vor den Fällungen und Ab b rüchen sind Kontrollen a uf 
Fortpfla nzungs- und R uhestätten durchzuführen, b ei Betroffenheit sind geeignete vorgezogene 
Ausgleichm a ßna hm en festzulegen.  
Als Ausgleich für verloren gehende Niststätten von Ha lb höhlenb rütern sowie a ls Ersa tz von po-
tenziellen Flederm a usqua rtieren ist a n geeigneten Anb ringungsorten die Anb ringung von vier 
Flederm a uskästen sowie sechs Nistkästen für Ha lb höhlenb rüter vorzusehen. 
Für die Außenb eleuchtung sind nur L euchtm ittel m it wa rm weisser L ichtfa rb e, unter 3.000 Kelvin 
und na ch unten gerichteter L ichtquellen zulässig. Da durch wird der Fa lleneffekt für Na chtinsek-
ten m inim iert.  
Die S täm m e der vorha ndenen Kopfweiden m it T otholzb ereichen und Mulm  zum  S chutz holzb e-
wohnender Käfer sind zu erha lten und in den Bereich der externen Kom pensa tionsm a ßna hm e 
um zusetzen. Da b ei sind die W eiden wieder a ufrecht a ufzustellen und zu sichern. 

 

     
 4  Einsichtnahme von Vorschriften    

   Die den Festsetzungen zu Grunde liegenden Vorschriften wie DIN-Norm en o.ä. können dort ein-
gesehen werden, wo na ch der Beka nntm a chung gem äß § 3 Ab s. 2 Ba uGB die öffentliche Aus-
legung des Beb a uungspla nes und der Begründung erfolgt und gem äß § 10 Ab s. 3 Ba uGB der 
Beb a uungspla n m it der Begründung zu jederm a nns Einsicht b ereitgeha lten wird.  

 

     

 5  Denkmalschutz  

   In unm ittelb a re Nähe des Geltungsb ereichs des Beb a uungspla nes b efindet sich da s sogena nnte 
Pfa rrtor (m it zwei Fla nkenm a uern und Pfeilern), eine Einengung der S tra ße b ildend. Da s Pfa rrtor 
ist Kulturdenkm a l im  S inne des T hüringer Denkm a lschutzgesetzes –T hürDS chG. 

 

 

Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB, § 16 BauNVO)

Geschossflächenzahl, Höchstmaß

÷ Grundflächenzahl

@ Anzahl der Vollgeschosse als Höchstmaß

L Oberkante Gebäude als Höchstmaß in Meter über Gelände

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, §§ 22 u. 23 BauNVO)
Æ offene Bauweise

Baugrenze (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 23 BauNVO)

Flächen für den Gemeinbedarf (§ 9 Abs. 1 Nr. 5 BauGB)

Flächen für den Gemeinbedarf 

!!
!!

!!
!! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! ! !!!!!!! !!!!!!!!!!!!!

¿: Sozialen Zwecken dienende Gebäude und Einrichtungen

Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum Schutz, 
zur Pflege und zur Entwicklung von Boden, Natur und Landschaft (§ 9 Abs. 1 Nr. 
20, 25 BauGB)

¡ Anpflanzungen von Bäumen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 a) BauGB)

¢ Erhaltung von Bäumen (§ 9 Abs. 1 Nr. 25 b) BauGB)

Sonstige Planzeichen
Umgrenzung von Flächen für Nebenanlagen, Stellplätze, Garagen und 
Gemeinschaftsanlagen (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und 22 BauGB)

q Stellplätze (§ 9 Abs. 1 Nr. 4 und 22 BauGB)
Kinderwagen+Mülltonnenstandplatz

Mit einem Leitungsrecht zu belastende Flächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)
: : : : : : ::::::::::::

:

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans (§ 9 Abs. 7 BauGB)

1,0

Einrichtungen und Anlagen:

Kita

Zweckbestimmung:

K+M

 Vorhandene Gebäude 

Flurstücksgrenze mit Flurstücksnummer 128/7 

Flurgrenze 

Höhenlage des vorhandenen Geländes als 
Höhenpunkte in Meter ü. NHN 292.56 . 

L

Kindertagesstätte

Festsetzung nach § 9 Abs. 4 BauGB i.V. mit § 88 Abs. 2 ThürBO
FlachdachFD

Höhe der baulichen Anlage in Meter über NHN

Verkehrsflächen und der Anschluss anderer Flächern an die Verkehrsflächen 
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)

*) Einfahrtbereich (§ 9 Abs. 1 Nr. 4, 11 BauGB)

1. Zeichnerische Festsetzung
Planungsrechtliche Festsetzungen nach §9 BauGB, BauNVO und PlanzV

8 m

ÖÖ
295,40


